
Wirtschaftswachstum

Impulsreferat, 9.11.2021 – Dr. Stephan Wolf (U Siegen) 



Warum Wachstum?
"Mehr ist besser"  Lebensqualität



Warum Wachstum?
"Keeping up with the Johneses"  Steigerungskultur



Warum Wachstum?
"Weniger geht nicht"  strukturelle Zwänge

technologisch induzierte Arbeitslosigkeit Unternehmen (mit Fremdkapital)
müssen wachsen



Warum besser kein Wachstum?



Oder doch Wachstum?



Oder doch Wachstum?



Oder doch Wachstum?

CO2 und  Corona



Alternativen zur "Wachstumsgesellschaft

"Weniger ist mehr"  Niko Paech et al., "Postwachstum"

Gemeinwohl statt Wachstum
 Christian Felber und die "Gemeinwohlökonomie"



Niko Peach / Postwachstum
• Weg von der "Steigerungskultur"
• Mehr Selbserversorgung
• Weniger Fremdversorgung

moralische Pflicht des:der Einzelnen, sich dem "Mehr ist besser" 
entgegenzustellen, statt auf "die Politik" zu warten
 Es winkt ein besseres, bescheideneres Leben in "Suffizienz"



Weniger 
ist mehr!



Christian Felber / Gemeinwohlökomie
• "Wir haben die falschen

Werte."
• Besinnung auf die 'echten

Werte'
• Planung und Schaffung eines 

Wirtschaftssystems, in dem 
diese Werte gefördert 
werden… statt 
Konkurrenzkapitalismus

• Gemeinwohl allgemein
geteilt, messbar gemacht, 
staatlich gefördert



Kritik
• Paech

− "Weniger ist mehr" elitäre Zumutung?
− Überforderung des:der Einzelnen?
− Sind wir nicht alle Teil von "Politik", die Rahmenbedingungen für alle schafft?

• Felber
− Woher weiß die Gemeinwohlbewegung, was gut für alle ist?
− Heißt "Demokratie", dass sich alle einer Richtung unterordnen müssen?
− Warum Gemeinwohlbilanz nur für Unternehmen, warum nicht auch für

privaten Konsum?  Konsequenz…?



Fazit
• Abkehr vom Wachstumsmodell sinnvoll
• Alternativen von Paech und Felber überzeugen (mich) aber 

nicht:

− Peach zu "unpolitisch": lädt zu viel Verantwortung aufs (priviligierte) 
Indivivuum

− Felber "zu politisch": pseudodemokratische Planwirtschaft
unterläuft Freiheit und führt zu "erleuchtetem Herrschaftszirkel"

• Stattdessen? Noch viel aus der guten alten Sozialen 
Marktwirtschaft herauszuholen, allerdings wird das ganz 
anders aussehen als zu Ludwig Erhards Zeiten!
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